Zelllinien von Ungeborenen Kindern für die Forschung bzw. Produktion von Impfstoffen
Die in den 1920er Jahren aufkommende Eugenik-Bewegung sorgte für die Zwangseinweisung und Sterilisation von "Schwachsinnigen" und machte medizinische Experimente am Menschen "akzeptabel". 1 In der Folgezeit und bis weit in die 1970er Jahre hinein war die Organentnahme an lebenden Föten im Schwangerschaftsalter von 3-4 Monaten keine Seltenheit. 2
Um die Schwere der Verwendung abgetriebener fötaler Zellen in der Medizin zu begreifen, muss man wissen, welche Schritte erforderlich sind, um zu einem "erfolgreichen" Ergebnis zu gelangen. Die schönfärberische Vorstellung, dass die Entwicklung der Zelllinien von einem weiblichen Fötus im Jahr 1973 als von einem völlig isolierten Einzelfall ihren Ausgang nahm, ist irreführend, denn es liegt in der Natur der wissenschaftlichen Methodik, Experimente so lange zu wiederholen, bis ein erfolgreiches Ergebnis erreicht ist.
Die derzeit erhältlichen COVID-19-Impfstoffe verwenden fötale Stammzellen (eine Mutterzelle, die sich durch Zellteilung weiter vermehren kann), entweder bei der Herstellung (indem sie zur Kultivierung der Viren dienen) und/oder bei der Testung (Die Impfstoffe werden dann an diesen Zellen getestet, um deren sichere Wirkung zu ermitteln). Die meisten fötalen Stammzellen gehören der HEK-293-Zelllinie an (HEK steht für Human Embryonic Kidney, und 293 zeigt die Anzahl der Versuche an, die bis zur erfolgreichen Isolierung der Zelllinie erforderlich waren). Die Arbeitsmappe des Wissenschaftlers für HEK-293 ist nicht öffentlich, so dass die tatsächliche Anzahl der verwendeten Föten nicht bestätigt werden konnte. Man geht davon aus, dass sie im Vergleich zu ähnlichen Zelllinien wahrscheinlich über 100 liegt. So wurden beispielsweise zahlreiche Föten für die Gewinnung der Zelllinie mit der Nummer -38 (WI-38) 3 und 9 Föten für die Entwicklung einer Zelllinie mit der Nummer -2 (walvax-2) verwendet.
Ein weiterer Irrglaube ist, dass die Organe nach der Abtreibung gerettet werden. Obwohl dies an sich schon ein abscheuliches Verbrechen ist, ist die Entnahme von Organen für die medizinische Forschung weitaus vorsätzlicher. Der folgende Text ist ein Auszug aus einer Veröffentlichung in einer medizinischen Fachzeitschrift aus dem Jahr 2015 über die Entwicklung einer neuen fötalen Zelllinie (walvax-2):“Das fötale Material wurde von der Abteilung für Geburtshilfe und Gynäkologie des Yunnan-Krankenhauses zur Verfügung gestellt, mit rechtlicher und ethischer Zustimmung des Spenders. Vor der Studie haben wir strenge und umfassende Einschlusskriterien aufgestellt, um einen qualitativ hochwertigen Zellstamm zu gewährleisten: 1) Schwangerschaftsalter 2 bis 4 Monate; 2) Einleitung der Wehen mit der Fruchtblasenmethode; 3) Der Beruf der Eltern sollte keinen Kontakt mit Chemikalien und Strahlung beinhalten; 4) beide Elternteile sind bei guter Gesundheit, ohne neoplastische und genetische Erkrankungen und ohne Transplantation von menschlichem Gewebe oder Organen in den Familien, die seit drei Generationen zurückverfolgt werden können; und 5) keine Infektionskrankheiten haben. Das Gewebe der frisch abgetriebenen Föten wurde sofort zur Aufbereitung der Zellen an das Labor geschickt.“ 4
In einfachen Worten: Mehrere ungeborene Kinder im Gestationsalter von 2 bis 4 Monaten wurden nach Geschlecht, Rasse und einwandfreier Anamnese ausgesucht. Der Zeitpunkt der Abtreibung wird festgelegt, die Wehen werden eingeleitet, die Organe werden bei lebendigem Leib entnommen (gekennzeichnet durch das Wort "frisch") und anschließend abtransportiert. Die Todesursache ist die Entnahme der Organe durch Vivisektion. Die oben beschriebene Methode im Jahr 2015 ist praktisch unverändert gegenüber der Methode der Organentnahme im Jahr 1952. 5
In einem Antrag der Universität auf eine Finanzierung in Höhe von 2,3 Millionen Dollar für die Entnahme von Föten im Jahr 2016 wird die Methode beschrieben, mit der die "Frische" von Föten Nieren gewährleistet werden soll: “ Zur Gewinnung des Gewebes werden die Wehen eingeleitet. Wir zeichnen die warme ischämische Zeit unserer Proben auf und ergreifen Maßnahmen, um sie so kurz wie möglich zu halten, um die höchste Qualität der biologischen Proben zu gewährleisten. Wir erhalten Feedback von unseren Nutzern und nützen dieses Feedback, um unsere Erhebungsverfahren von Fall zu Fall auf die Bedürfnisse der Ermittler zuzuschneiden.“ 6 Der Ausdruck "warme Ischämie-Zeit" bezieht sich auf die Zeit, die das Organ auf Körpertemperatur bleibt, nachdem seine Blutzufuhr unterbrochen wurde. 7 Einfach ausgedrückt bedeutet dies, dass der Fötus lebend entbunden wird und die Organe ohne Narkose entnommen werden, während das Herz noch schlägt und das Blut zirkuliert. Dieser Teil ist entscheidend, um die Lebensfähigkeit der Organe zu gewährleisten.

1 Vgl. Adam Cohen, Imbeciles: The Supreme Court, American Eugenics, and the Sterilization of Carrie Buck, Penguin Books, 2017.
2 Nach der Entbindung eines Fötus, der noch durch die Nabelschnur mit seiner Mutter verbunden ist, entnimmt er eine Blutprobe. Dann, nachdem die Nabelschnur durchtrennt ist, operiert er 'so schnell wie möglich' dieses abgetriebene Wesen, um andere Gewebe und Organe zu entnehmen. San Francisco Chronicle, 19. April 1973, mit dem Titel "Operationen an lebenden Föten".
3 "Eine meiner Aufgaben im Labor in Stockholm bestand darin, menschliche Föten aus legalen Abtreibungen zu sezieren und die Organe an das Wistar-Institut zu schicken. Dieses Material war die Quelle für viele wichtige Untersuchungen von Zelllinien am Institut, wie z. B. Hayflicks Studie über WI-38-Zellen. Erling Norrby, Perspektiven in Biologie und Medizin 44.2 (Frühjahr 2001): 304-306.
4 https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC4526020/ 
5 "Menschliche Embryonen im Alter von zweieinhalb bis fünf Monaten wurden in einen sterilen Behälter gelegt und unverzüglich zum Viruslabor des benachbarten Spitals für kranke Kinder transportiert. Es wurden keine mazerierten Exemplare verwendet, und bei vielen der Embryonen schlug das Herz noch, als sie im Viruslabor ankamen." 1952-06; Thicke et al; Cultivation of Poliomyelitis Virus in Tissue Culture; Growth of the Lansing Strain in Human Embryonic Tissue, Canadian Journal of Medical Science, Vol. 30, p231-245 . https://cdnsciencepub.com/doi/10.1139/cjms52-031 
6 Antrag Nr. 1U24DK11079-1 des NIH an die Universität von Pittsburgh, S. 62, S. 73 - zugänglich unter https://www.centerformedicalprogress.org/2021/08/aborted-infants-continued-blood-flow-advertised-in-racist-university-of-pittsburgh-grant-application-to-nih/ 
7 https://www.cancer.gov/publications/dictionaries/cancer-terms/def/warm-ischemia-time 

Quelle: GEWISSEN UND IMPFSTOFFE  https://www.vita-et-veritas.com/gewissen-klugheit-naechstenliebe/ 


Weitere Quellen:
Abgetriebene Babys für Herstellung von Impfstoffen? ["Dr. Plotkin King of Vaccines" deutsch]
https://www.youtube.com/watch?v=YqgW7O4BKvA

DER BEWEIS: Viele abgetriebene Babys werden bei der Herstellung von Impfstoffen verwendet
DER BEWEIS: Viele abgetriebene Babys werden bei der Herstellung von Impfstoffen verwendet - LifeSite (lifesitenews.com)

Die ungeborenen Babys, die für die Impfstoffentwicklung verwendet wurden, waren bei der Gewebeentnahme noch am Leben
Die ungeborenen Babys, die für die Impfstoffentwicklung verwendet wurden, waren bei der Gewebeentnahme noch am Leben - LifeSite (lifesitenews.com)

Molekular- und Zellbiologin demaskiert Handel und Forschung mit Föten
USA: Molekular- und Zellbiologin demaskiert Handel und Forschung mit Föten – gloria.tv

Interne Pfizer-E-Mails beweisen: Zellen abgetriebener Embryos von Pfizer für Impfstoff-Tests verwendet
Interne Pfizer-E-Mails beweisen: Zellen abgetriebener Embryos von Pfizer für Impfstoff-Tests verwendet — Extremnews — Die etwas anderen Nachrichten 

 Fünf Babys in der Woche für Forschungszwecke ausgeweidet
American Horror Story: Fünf Babys in der Woche für Forschungszwecke ausgeweidet (philosophia-perennis.com)

Ausbeutung der Organe abgetriebener Föten - mit Steuergeldern finanziert!
Ausbeutung der Organe abgetriebener Föten - mit Steuergeldern finanziert! | #GesundheitMedizin | Kla.TV

Pfizer Whistleblowerin berichtet über fetales Gewebe von abgetriebenen Babys für Impfstoff-Herstellung
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ABTREIBER VOR GERICHT: ORGANRAUB AUS LEBENDGEBORENEN SÄUGLINGEN
💥ABTREIBER VOR GERICHT: ORGANRAUB AUS LEBENDGEBORENEN SÄUGLINGEN💥 – gloria.tv
2

